
Antrag  der  Fraktionen  von  AL,  GHG,  LHG,  RCDS  und  des 
Sprecherrates  zur  Sitzung  des  studentischen  Konvents  am 
3.November 2006:

Einführung eines Kopierbuches 

Der studentische Konvent möge die Ablehnung der Einführung eines Kopierbuches 
vom 15.12.2005 revidieren. 
Der Sprecherrat soll beauftragt werden ab sofort Kopien zu protokollieren. 

Das  „Kopierbuch“  wird  im  Büro  des  Sprecherrats  zu  den  Öffnungszeiten  jedem 
Mitglied des Konvents zugänglich gemacht. 

Begründung: 

In  den  letzten  Jahren  wurde  der  Kopierer  laut  diversen  Aussagen  mehrfach  für 
„eigene  Zwecke“  missbraucht.  Dieser  Missbrauch  soll  in  Zukunft  ausgeschlossen 
werden. Wir sehen in der Einführung eines Kopierbuches ein probates Mittel dafür. 
Außerdem  wollen  wir  den  Studierenden  größtmögliche  Transparenz  über  die 
Verwendung der Mittel gewährleisten. 


